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„... leben und arbeiten im Rottal“

Rottalbote

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch in diesem Jahr wurden durch die vielen fl eißigen Helferinnen 
und Helfer aus unseren Brunnen in der Gemeinde wunderschöne 
Osterbrunnen. Ein herzliches Dankeschön möchte ich allen Mit-
wirkenden aussprechen. Es ist eine Freude, die bunte Farben-
pracht anzuschauen.
Ostern ist das Fest der Hoffnung und der Zuversicht, des Neube-
ginns. Genießen Sie die Feiertage im Kreise Ihrer Familie, Ver-
wandten und Freunde. Trotz der gelockerten Corona-Regelungen 
bitte ich Sie vorsichtig und besonnen zu feiern.

Im Namen des Gemeinderats, 
des Mitarbeiterteams und ganz persön� ch 
wünsche ich Ihnen ein schönes Osterfest.

Ihr

Bürgermeister
Peter Keilhofer
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum Schwä-
bisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
und von der Notfallpraxis Crailsheim, Am Klinikum Crails-
heim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim durchgeführt. 

Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den Wochen-
enden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu erreichen ist, lautet 
116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren 
Kindern in die Notfallpraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag von 
10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Ruf-
nummer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apo-
theke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 74427 
Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pflege und Hilfen im Alltag: Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Zutritt zum Rathaus  
ab sofort auch  

ohne Anmeldung möglich
Seit Sonntag, 03.04.2022 gilt in Baden-Württemberg 
die angepasste Corona-Verordnung verbunden mit 
dem Wegfall weiterer Einschränkungen. Aufgrund die-
ser Entwicklung wird das Rathaus ab sofort wieder zu 
den üblichen Sprechzeiten geöffnet.

Angesichts der aktuell nach wie vor sehr hohen Inzi-
denzzahlen bitten wir weiter um Beachtung der be-
stehenden Hygiene- und Abstandsregelungen. Das 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird daher 
weiter dringend empfohlen, insbesondere z. B. wenn 
Abstände nicht eingehalten werden können.

In den letzten Monaten hat sich sowohl für die Bür-
gerschaft als auch für die Beschäftigten eine vor-
herige Terminvereinbarung sehr bewährt!
Durch diese Regelung wurden Wartezeiten vermieden 
und der Begegnungsverkehr entsprechend reduziert. 
Ihre Anliegen konnten bei vorheriger Terminvereinba-
rung vorbereitet und die Bearbeitung entsprechend 
verkürzt werden.

Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und 
Terminvereinbarungen Telefon, Telefax oder E-Mail. Die 
Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter finden Sie unter 
www.oberrot.de.

Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.
Für Ihr Verständnis und Mitwirken in der Vergangenheit 
herzlichen Dank.� Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Für die Ausgabe des Mitteilungsblattes in der KW 16 
(18. bis 23. April 2022) wird der Redaktionsschluss we-
gen des Feiertags Ostermontag auf

Donnerstag, 14. April 2022, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.�

Krieger-Verlag, Blaufelden

Achtung! 
Vorverlegter Redaktionsschluss

Dran denken .../
Terminvorschau
Tag	 Art der Veranstaltung / Ort	 Uhrzeit
Do., 14.4. 	 Leerung Papiertonne	 ab 6.00 Uhr
Do., 14.4.	 Abholung vorbestellter Forellen 
	 beim Fischereiverein / Silcherstraße 7
Sa., 16.4.	 Osterhocketse FC Oberrot / 
	 Sportplatz	 ab 15.00 Uhr
So., 17.4.	 Osterfrühstück Kath. Kirchengemeinde 
	 St. Michael	 abgesagt
Mi., 20.4.	 Kommunales Testzentrum geöffnet / 
	 Oberer Vereinsraum 
	 Kulturhalle	 18.00 bis 19.00 Uhr
Fr., 22.4.	 Generalversammlung FC Oberrot / 
	 Foyer Kulturhalle	 20.00 Uhr
Sa., 23.4.	 Rest- u. Biomüllabfuhr	 ab 6.00 Uhr
Sa., 23.4.	 Altpapiersammlung VCP Oberrot	 ab 9.00 Uhr
Sa., 23.4.	 Scheunen-Picknick LandFrauen 
	 am Weinberg	 15.30 Uhr
So., 24.4.	 Ausstellung Modellflugclub Oberrot	 abgesagt
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Maibäume anmelden �
Liebe Maibaumaufsteller,
wir bitten um Anmeldung der Maibäume, die in 
diesem Jahr wieder in der Gemeinde aufgestellt 
werden. Melden Sie sich bitte bis spätestens 
Mittwoch, 20. April 2022 bei der Gemeindever-
waltung, Frau Wannenwetsch, Tel. 07977/74-11 
und bei Herrn Förster Vogel, Tel. 07977/1516. 
Besonders weisen wir darauf hin, dass die Mai-
bäume nur von Personen gefällt werden dürfen, 
die einen Motorsägenlehrgang besucht haben und beim Fällen 
die entsprechende Schutzausrüstung tragen. Bei evtl. Zusammen-
künften/Hocketsen sind ggfs. entsprechende Gestattungen zu 
beantragen. Es gelten die jeweils aktuellen Coronavorschriften.

Bilder von den Maibäumen 
Wir möchten wieder einmal die Maibäume in unserem Mitteilungs-
blatt veröffentlichen.
Hierfür wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns bis spätestens 
Donnerstag, 5. Mai 2022 je ein Bild von Ihrem Maibaum an info@
oberrot.de schicken würden. 

Wir danken schon jetzt für Ihre Mithilfe!

Letzte Impfaktionen  
des Mobilen Impfteams im April
Nach bisher etwas mehr als 48.500 Impfungen endet der Auftrag 
des Sozialministeriums an das Diak Klinikum Schwäbisch Hall 
Mobile Impfteams zu organisieren zum Ende April 2022. Ab Mai 
sollen die Impfungen in erster Linie über die Hausärzte erfolgen.

Für den Monat April sind neben Impfungen in Heimen und ande-
ren Einrichtungen noch folgende Impfaktionen durch das MIT 
geplant: 
KW15
•	 15.04.2022, 16.00 - 19.00 Uhr Schwäbisch Hall, Diak Klinikum 

(Impfaktionsdauer abhängig von Nachfrage) 

KW16
•	 22.04.2022, 16.00 - 19.00 Uhr Schwäbisch Hall, Diak Klinikum 

(Impfaktionsdauer abhängig von Nachfrage)
•	 23.04.2022, ab 10.00 Uhr Creglingen, Cafeteria Schul- und 

Sportzentrum (Impfaktionsdauer abhängig von Nachfrage) 

KW17
•	 26.04.2022, 18.00 - 20.00 Uhr Gaildorf Turnhalle (Impfaktions-

dauer abhängig von Nachfrage)
•	 27.04.2022, ab 13.00 Uhr, Wertheim, Berufliches Schulzentrum 

(Impfaktionsdauer abhängig von Nachfrage)
•	 27.04.2022, 16.00 - 19.00 Uhr Schwäbisch Hall, Diak Klinikum 

(Impfaktionsdauer abhängig von Nachfrage)

Aktuelles ☞ in Kürze

Mülltrennung auf unseren Friedhöfen
Frühjahrszeit ist 
Pflanzzeit - auch 
auf dem Friedhof. 
Dann wird auf den 
Gräbern fleißig ge-
pflanzt, was ein 
schönes Gesamt-
bild des Friedhofs 
abgibt.
In diesem Zusam-
menhang müssen 
wir leider immer 
wieder feststellen, 
dass der dabei an-
fallende Müll (ins-
besondere Verpa-
ckungsmüll und 
Plastik) nicht ord-
nungsgemäß ent-
sorgt wird.
Auch auf dem 

Friedhof spielt Abfalltrennung eine wichtige Rolle. Wer richtig 
trennt, vereinfacht die Entsorgung, leistet einen Beitrag zum 
Umweltschutz und hilft Kosten einzusparen.
Deshalb stehen auf unseren Friedhöfen verschiedene Behälter 
für die jeweiligen Abfallarten bereit: 
•	 für den kompostierbaren, organischen Abfall wie z. B. Laub, 

Pflanzen, Inhalt von Pflanzenschalen oder Gestecke und 
Kränze ohne Draht und Kunststoffe.

•	 für nicht verrottbare Abfälle wie z. B. Kunststoff, Glas, Palet-
ten, Töpfe etc.

Die Behälter sind entsprechend beschriftet.
Deshalb bitten wir die Besucher unserer Friedhöfe, ihren 
Müll in die dafür vorgesehenen Behälter zu werfen.
Vielen Dank� Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Neuer Mitarbeiter im Bauhof
Seit 1. April verstärkt 
Herr Timo Sommer 
aus Mainhardt das 
Team des Bauhofs. 
Das Foto zeigt 
Herrn Sommer (Mit-
te vorne) gemein-
sam mit Bürger-
meister Keilhofer, 
Bauhofleiter Tho-
mas Schneider und 
dem technischen 
Leiter Stefan Dwor-
nitzak. 
Wir freuen uns über 
den Neuzugang im 
Bauhof und auf eine 
gute Zusammenar-
beit.

Der Landkreis informiert: 

Eingeschränkte Müllabfuhr durch Baustellen 
oder Straßensperrungen
Durch Straßensperrung oder Baustellen ist es den Entsor-
gungsfirmen oftmals nicht möglich, Straßen wie gewohnt an-
zufahren. Um Müllfahrzeugen die ordnungsgemäße Entleerung 
der Mülleimer zu ermöglichen, bittet das Amt für Abfallwirt-
schaft, die Mülltonnen und Gelben Säcke am Abfuhrtag vor die 
Baustelle oder Straßensperrung bzw. an den nächstgelegenen 
Sammelpatz zu stellen. Die Mülltonnen sind aufgrund dessen 
für das Müllfahrzeug zugänglich. Nach offizieller Freigabe der 
Baustelle bzw. Aufhebung der Straßensperrung sind die Müll-
tonnen und Gelbe Säcke wieder am gewohnten Standort zur 
Leerung bereit zu stellen.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 11.5.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Sa., 23.4.

Papiertonne
Do., 14.4.2022
Do., 12.5.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 	 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 	  9.00 bis 12.00 Uhr

Am Samstag, 16. April sind Wertstoffhof und Häckselplatz ge-
schlossen.

Neues Konzept für den  
Oberroter Krämermarkt ab 2023

Vorbesprechung mit Anmeldung 
Sind Sie dabei? 

Die Gemeindeverwaltung arbeitet aktuell an einem neuen 
Konzept für den Oberroter Krämermarkt ab dem Jahr 2023. 
Der Krämermarkt soll größer und attraktiver werden. 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein, an einer ge-
meinsamen Besprechung am 21.07.2022, um 18.30 Uhr 
teilzunehmen.  
An diesem Tag soll das neue Konzept vorgestellt werden und 
Ihre Ideen nach Möglichkeit integriert werden. Auch wenn Sie 
nur als stille*r Beobachter*in teilnehmen möchten, sind Sie 
herzlich eingeladen. 
Gerne dürfen Sie uns auch vorab Ihre Anregungen und Ideen 
zum Krämermarkt zukommen lassen. 
Um die Besprechung bestmöglich vorbereiten zu können und 
die Räumlichkeiten der Teilnehmerzahl anpassen zu können, 
bitten wir um Anmeldung per E-Mail an 

larissa.woelk@oberrot.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Woelk gerne zur Verfügung.
Tel. 07977/74-32

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 18. April Herrn Karl Föll 
zum 85. Geburtstag;
am 20. April Frau Bärbel Harlos-Eisermann 
zum 80. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen 
nicht genannt werden wollen, gratulieren wir 
ebenfalls ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

Öffentliche Auslegung des sachlichen Teil- 
flächennutzungsplanes „Windenergie Limpurger 
Land, 1. Änderung“ der Gemeinden Fichtenberg, 
Gaildorf, Oberrot und Sulzbach-Laufen  
(Teilfortschreibung für Sulzbach-Laufen  
gemäß § 249 Abs. 1 BauGB)
Der Gemeindeverwaltungsverband Limpurger Land hat am 
04.04.2022 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des sachlichen 
Teilflächennutzungsplanes „Windenergie Limpurger Land,  
1. Änderung“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 
BauGB öffentlich auszulegen. Maßgebend sind der sachliche Teil-
flächennutzungsplan mit Begründung vom 04.04.2022, gefertigt 
vom Landratsamt, Fachbereich Kreisplanung.

Der Geltungsbereich der Teilfortschreibung des sachlichen Teil-
flächennutzungsplanes betrifft inhaltlich nur die Gemeinde Sulz-
bach-Laufen.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. 

Folgende Themenblöcke wurden dabei angesprochen:
-- Artenschutz:

Es wurden Bedenken hinsichtlich der Störung der Tier- und 
Pflanzenwelt geäußert. Aus den parallel laufenden ökologischen 
Untersuchungen sind zum jetzigen Zeitpunkt keine artenschutz-
rechtlichen Einschränkungen zu erwarten. Der Artenschutz wird 
im Zuge des parallel laufenden immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigungsverfahren abschließend von der zuständigen 
Unteren Naturschutzbehörde beurteilt.

-- Biotopschutz:
Es wurde auf fehlende Waldbiotope hingewiesen. Diese sind 
entsprechend eingearbeitet und werden berücksichtigt.

-- Wald:
Muss Wald durch die Errichtung von Windenergieanlagen 
dauerhaft beseitigt werden, so erfolgt an anderer Stelle eine 
Ersatzaufforstung, sodass die Waldflächenbilanz nicht verän-
dert wird.
Dies ist aber nicht Gegenstand der vorliegenden sachlichen 
Teilflächennutzungsplanung.

-- Abstände zur Wohnbebauung:
Die vom Gemeindeverwaltungsverband festgelegten Mindest-
abstände zur Wohn- und Mischbebauung sind eingehalten.

-- Geräusch- und Schattenimmissionen:
Im Zuge des parallel laufenden immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigungsverfahrens wurde eine Geräusch- und Schatten-
wurfimmissionsprognose erstellt. Die Grenz- und Orientierungs-
werte sind für alle Immissionsorte in der Umgebung eingehal-
ten.

-- Grundwasserschutz:
Es wird die Gefahr einer dauerhaften Grundwasserabsendung 
befürchtet. Diese kann aber für den Betrieb einer Anlage aus-
geschlossen werden. Eine abschließende Prüfung wird im Zuge 
des parallel laufenden immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren durchgeführt.

Dem Flächennutzungsplan ist ein Umweltbericht mit umweltbe-
zogenen Informationen zu den neu aufgenommenen Flächen 
beigefügt. 

Die wesentlichen Inhalte sind:
-- Darstellung der übergeordneten Planungen (Regionalplanung 

und Bauleitplanung)
-- Zu beachtende Schutzvorschriften und Restriktionen

Was Sie beachten sollten,  
wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt  

in guter Qualität veröffentlichen möchten: 
•	Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
•	Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine gerin-

gere Auflösung). 
•	Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Gra-

fik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
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-- Bestandsanalyse mit Bewertung und Prognose der Umweltaus-
wirkungen bei Durchführung sowie Nichtdurchführung der 
Planung sowie alternative Planungsmöglichkeiten

-- Erkenntnisse zu den Schutzgütern Mensch, Tiere und Pflanzen, 
Fläche, Boden, Wasser, Klima, Landschaftsbild, Kultur- und 
sonstige Sachgüter

Der Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes umfasst das 
gesamte Verbandsgebiet, wobei sich die neu ausgewiesene Kon-
zentrationsfläche D auf Gemarkung der Gemeinde Sulzbach-
Laufen befindet.
Der Entwurf des Flächennutzungsplanes wird mit Begründung 
und Umweltbericht vom 22.04.2022 bis einschließlich 
23.05.2022 im Rathaus der Gemeinden Fichtenberg, Gaildorf, 
Oberrot und Sulzbach-Laufen öffentlich ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist können bei den Bürgermeister-
ämtern Fichtenberg, Gaildorf, Oberrot und Sulzbach-Laufen wäh-
rend der üblichen Dienststunden Stellungnahmen mündlich zu 
Protokoll oder schriftlich bei den Bürgermeisterämtern eingereicht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegen-
den Unterlagen sind zusätzlich im Internet auf der Homepage der 
Gemeinden Fichtenberg, Gaildorf, Oberrot und Sulzbach-Laufen 
sowie im zentralen Internetportal des Landes Baden-Württemberg 
eingestellt.

gez. Zimmermann
Verbandsvorsitzender

Händler für den Oberroter Krämermarkt  
am 25.09.2022 gesucht
Liebe Mitbürger*innen, 
in den letzten Jahren hat die Zahl der Oberroter Marktbeschi-
cker fast jährlich zugenommen. Das wertet nicht nur unseren 
Krämermarkt auf, es zeigt auch, wie viele unterschiedliche 
Talente unsere Gemeinde hat. Die Gemeindeverwaltung hat 
ein starkes Interesse daran, durch unterschiedliches und 
hochwertiges Warenangebot mehr Besucher anzulocken. 
Wenn auch Sie filzen, nähen, sägen oder sonst kreativ sind, 
wäre der Krämermarkt am 25.09.2022 eine tolle Gelegenheit 
Ihre Werke zu zeigen und zum Verkauf anzubieten. 
Senden Sie hierzu gerne Ihre Bewerbung an larissa.woelk@
oberrot.de. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Woelk gerne zur Verfügung.
Tel. 07977/74-32

Regionalentwicklung Schwäbischer Wald
Vier Workshops zur Zukunft des Schwäbischen Waldes 
Unter dem Motto „Starke Wurzeln, starke Menschen“ startet die 
Region Schwäbischer Wald in den Beteiligungsprozess zur Neu-
bewerbung als LEADER-Kulisse. Vier öffentliche Workshops 
bieten den Menschen der Region Gelegenheit zum Mitreden und 
Mitgestalten. 
Nach der erfolgreichen Auftaktveranstaltung am 10. März startet 
die Region nun in die aktive Beteiligungsphase. Bei LEADER 
spielt der Bottom-Up-Ansatz eine wichtige Rolle: „Die Menschen 
der Region kennen die Stärken und Schwächen ihrer Heimat am 
besten. Daher soll dieses wertvolle Wissen im Erarbeitungspro-
zess des neuen Regionalentwicklungsplans genutzt werden“, so 
Vorsitzende Annette Ehle. Was läuft gut in der Region? Wo sind 
Herausforderungen, die wir lösen müssen? Wer ist schon dran an 
den Themen und möchte Ideen umsetzen? 
In vier Workshops werden verschiedene Handlungsfelder der re-
gionalen Entwicklung diskutiert. Los geht es am Mittwoch, den  
20. April mit dem Thema „Generationengerechte Gemeindeent-
wicklung“. Bei diesem Termin geht es um das Zusammenleben in 
unseren ländlichen Siedlungen. Es soll diskutiert werden, wie es 

mit der Nahversorgung, der ärztlichen Versorgung oder der Mobi-
lität in den Kommunen des Schwäbischen Waldes aussieht oder 
wie gut die Dörfer auf die Folgen des Klimawandels vorbereitet 
sind. Eine wichtige Frage ist auch, wie Treffpunkte und ein vitales 
Dorfleben gestaltet werden können, um den sozialen Zusammen-
halt und die Barrierefreiheit zu stärken. Kurzum: Was braucht es, 
damit alle Bevölkerungs- und Altersgruppen weiterhin eine hohe 
Lebensqualität auf dem Land genießen können? 

Weitere Workshops finden zu den Themenfeldern Tourismus, 
Naherholung und Kultur (21.04.2022), Lokales und digitales Wirt-
schaften (04.05.2022) und Bioökonomie und Kreislaufwirtschaft 
(25.05.2022) statt. Inhalte zu allen Workshops siehe Termine und 
Themen.
Der Verein Regionalentwicklung Schwäbischer Wald ruft die Men-
schen der Region dazu auf, die Chance zu nutzen und die Zukunft 
im Schwäbischen Wald aktiv mitzugestalten.
Interessierte können sich ab sofort für die Workshops ihrer Wahl 
bei Regionalmanagerin Andrea Bofinger (E-Mail: a.bofinger.lea-
der@murrhardt.de) bis jeweils drei Tage vor Veranstaltungstermin 
anmelden.

Alle Infos zur Region, zur Neubewerbung und zu den Mitmach-
möglichkeiten sind auf www.leader-schwaebischerwald.de zu 
finden.

Termine und Themen:
(1) Generationengerechte Gemeindeentwicklung
20.04.2022 – 18.00 - 19.30 Uhr
Gemeindehalle Eschach, Reuzenbrunnenweg 2
73569 Eschach (Ostalbkreis)
Bei diesem Termin geht es um das Zusammenleben in unseren 
ländlichen Siedlungen. Es soll diskutiert werden, wie es mit der 
Nahversorgung, der ärztlichen Versorgung oder der Mobilität in 
den Kommunen des Schwäbischen Waldes aussieht oder wie gut 
die Dörfer auf die Folgen des Klimawandels vorbereitet sind. Eine 
wichtige Frage ist auch, wie Treffpunkte und ein vitales Dorfleben 
gestaltet werden können, um den sozialen Zusammenhalt und die 
Barrierefreiheit zu stärken. Kurzum: Was braucht es, damit alle 
Bevölkerungs- und Altersgruppen weiterhin eine hohe Lebens-
qualität auf dem Land genießen können?

(2) Tourismus, Naherholung und Kultur
21.04.2022 – 18.00 - 19.30 Uhr
Schulungsraum Freiwillige Feuerwehr Oberrot
Schulstraße 19, 74420 Oberrot (Landkreis Schwäbisch Hall)
Auch hier möchte die Region auch in Kooperation mit dem Natur-
park Verbesserungsmöglichkeiten und Projektansätze diskutieren, 
die das Angebot noch vielfältiger machen könnten. Es geht zum 
Beispiel darum, die Entwicklung hin zu einem „sanften“ Tourismus 
zu unterstützen, Barrierefreiheit zu fördern und Freizeitangebote 
für alle Bevölkerungsgruppen auszubauen. Welche aktuellen 
Herausforderungen gibt es im Bereich Beherbergung und Gastro-
nomie? Wie können Akteure im Kulturbereich gezielt unterstützt 
werden?

(3) Lokales und digitales Wirtschaften
04.05.2022 – 18.00 - 19.30 Uhr
Burgfriedenhalle Wüstenrot
Öhringer Straße 80, 71543 Wüstenrot (Landkreis Heilbronn)
Bei diesem Workshop dreht sich alles um wirtschaftliche Themen. 
Wie können wir die Wirtschaft mit all ihren Branchen und Teilberei-
chen stärken, Arbeitsplätze für die Bevölkerung erhalten und 
Gründungswilligen aktiv unter die Arme greifen? Außerdem geht 
es um Herausforderungen wie den Fachkräftemangel, die beruf-
liche Integration Zugewanderter und die Nachwuchsgewinnung. 
Welche Ideen gibt es in der Region, wenn es darum geht Neues 
auszuprobieren? Können Ansätze wie CoWorking-Spaces eine 
Lösung sein? 

(4) Bioökonomie und Kreislaufwirtschaft
25.05.2022 – 18.00 - 19.30 Uhr
Festhalle Murrhardt, Helmut-Götz-Straße 3
71540 Murrhardt (Rems-Murr-Kreis)
Der vierte und letzte Termin beschäftigt sich mit der Frage, wie wir 
unsere wertvollen natürlichen Ressourcen nutzen und schützen 
können. Insbesondere geht es dabei um den Ausbau regionaler 
und nachhaltiger Wertschöpfungsketten, z.B. im Bereich Kulinarik 
oder Holz, und wie Verbraucherinnen und Verbraucher angespro-
chen und aufgeklärt werden können. Wie können wir die Biodiver-
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sität in der Region stärken und gleichzeitig das wirtschaftliche 
Potenzial nutzen? Welche zukunftsträchtigen Ansätze, zum Bei-
spiel im Bereich Wasserstoffnutzung, gibt es? Die Menschen im 
Schwäbischen Wald sind tief mit ihrer Heimat und der Natur ver-
wurzelt, wie können wir eine nachhaltige Nutzung der natürlichen 
Ressourcen sicherstellen?

Hintergrund-Information:
Die Zukunft des Schwäbischen Waldes an der Wurzel packen – 
dieses Ziel hat sich die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Regionalent-
wicklung Schwäbischer Wald e.V. auf die Fahnen geschrieben. 
Bereits seit 2015 unterstützt der Verein mithilfe der EU-Förderung 
LEADER u.a. die Kommunen, Unternehmen, Direktvermarkter 
und Vereine der Region. Um auch in der kommenden Förder-
phase 2023-2027 wieder mit dabei zu sein, wird aktuell ein neues 
Regionales Entwicklungskonzept (REK) erarbeitet. Das REK dient 
im Falle eines Zuschlags ab 2023 als strategischer Fahrplan für 
den Förderzeitraum. Darin werden gemeinsame Strategien zur 
Stärkung der Region erarbeitet und Förderschwerpunkte gesetzt. 
Sollte die Bewerbung erfolgreich sein, könnten erneut zwischen 
2,3 und 2,8 Mio. Euro an EU-Fördergeldern zuzüglich weiterer 
Bundes- und Landesmittel in den Schwäbischen Wald fließen.
Die LEADER-Kulisse Schwäbischer Wald liegt im Nordosten 
Baden-Württembergs und ist das Herzstück des Naturparks 
Schwäbisch-Fränkischer Wald. 31 Kommunen aus vier Land-
kreisen sind in dieser neuen Kulisse vereint:
Rems-Murr-Kreis: die Gemeinden Alfdorf, Althütte, Auenwald, 
Großerlach, Kaisersbach, Rudersberg, Spiegelberg und Sulzbach 
an der Murr sowie die Städte Murrhardt und Welzheim.
Ostalbkreis: die Gemeinden Abtsgmünd, Durlangen, Eschach, 
Göggingen, Gschwend, Heuchlingen, Obergröningen, Rupperts-
hofen, Schechingen, Spraitbach und Täferrot.
Landkreis Schwäbisch Hall: die Gemeinden Fichtenberg, Main-
hardt, Michelbach an der Bilz, Michelfeld, Oberrot und Rosengar-
ten sowie die Städte Gaildorf und Schwäbisch Hall mit dem Teilort 
Bibersfeld.
Landkreis Heilbronn: 
die Gemeinde Wüstenrot und die Stadt Löwenstein.

Unter dem Motto „Starke Wurzeln, starke Menschen“ startet die 
Region Schwäbischer Wald in den Beteiligungsprozess zur 
Neubewerbung als LEADER-Kulisse. Vier öffentliche Workshops 
bieten den Menschen der Region Gelegenheit zum Mitreden 
und Mitgestalten� (Foto: Regionalmanagement Schwäbischer Wald)

Der Landkreis informiert: 

Zulassungsstelle:  
So lässt man ein gebrauchtes Auto zu
Kennzeichen dran und rauf auf die Straße – Kann es wirklich so 
einfach sein? Zumindest fast. „Wer ein Auto zulassen möchte, 
besucht in der Regel allerdings zuerst die Zulassungsstelle“, weiß 
Markus Wirth, Fachbereichsleiter der beiden Zulassungsstellen 
im Landkreis Schwäbisch Hall. Doch, was erwartet die Besucher 
an den Standorten Schwäbisch Hall-Hessental (Karl-Kurz-Straße 
44) und Crailsheim (In den Kistenwiesen 2/1)? Markus Wirth gibt 
einen Einblick:
1. Terminvereinbarung: Bevor die Zulassungsstelle aufgesucht 
werden kann, muss ein Termin vereinbart werden. Das ist etwa 
über die Online-Terminreservierung auf der Homepage des Land-
ratsamtes Schwäbisch Hall www.LRASHA.de möglich. Wie das 
funktioniert, haben wir in Teil 1 unserer Artikel-Serie bereits er-
klärt. Die Anleitung ist hier zu finden. „Wer die Online-Terminreser-
vierung nutzt, erhält eine Terminbestätigung, auf der die Termin-
nummer und der QR-Code abgebildet sind“, erläutert Wirth. Die 

Terminbestätigung muss ausgedruckt oder in digitaler Form zur 
Zulassungsstelle mitgebracht werden. „Das tolle an unserem 
Online-Buchungstool ist, dass man schon in diesem ersten Schritt 
erfährt, welche Unterlagen man zu dem Vor-Ort-Termin mitbringen 
muss“, sagt er. Bei der Anmeldung eines gebrauchten Pkw sind 
das etwa die Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein), 
die Zulassungsbescheinigung Teil II (Fahrzeugbrief), die neue 
EVB-Nummer von der Versicherung, ein gültiges Ausweisdoku-
ment des Halters (und evtl. eine Vollmacht, falls eine anderweitige 
Person den Zulassungsvorgang erledigt), das SEPA-Lastschrift-
mandat für die Kfz-Steuer, den gültigen Hauptuntersuchungs-Be-
richt im Original sowie ggf. die bisherigen Kennzeichenschilder 
des Fahrzeuges, sofern dieses Fahrzeug aktuell noch zugelassen 
ist und die Kennzeichen nicht übernommen werden.
2. Empfang: Im Eingangsbereich der Zulassungsstellen wird der-
zeit noch ein kurzer Termin-Check vorgenommen.
3. Wartemarken-Automat: Mit dem QR-Code oder der Termin-
nummer, die bei der Online-Reservierung vergeben wurde, kann 
am Wartemarken-Automat eingecheckt werden. Etwa, indem man 
den QR-Code abscannt. „Bei Fragen oder Unsicherheiten können 
unsere Besucher aber selbstverständlich telefonisch die Zulas-
sungsstelle unter der Nummer 0791/755-8855 kontaktieren“, un-
terstreicht der Fachbereichsleiter. „Die Kollegen am Empfang im 
Karl-Kurz-Areal helfen dem Besucher gerne weiter, falls es Pro-
bleme beim Einchecken am Automaten geben sollte.“
Im Anschluss kann im Wartebereich Platz genommen werden.
4. Am Schalter: Der Bürger wird über den Bildschirm im Warte-
bereich mittels einer Aufrufanlage aufgerufen. Auf dem Bildschirm 
erscheinen die Terminnummer und der freie Schalter an dem der 
Bürger vorstellig werden sollte.
„Der Kollege überprüft die mitgebrachten Unterlagen und frägt 
noch individuelle Einzelheiten ab, zum Beispiel ob eine Feinstaub-
plakette benötigt wird.“ Letztere ist für den Preis von 5 Euro erhält-
lich. Sind alle Voraussetzungen erfüllt, wird das Fahrzeug zuge-
lassen.
5. Bezahlen: In Schwäbisch Hall-Hessental kann mit der Kassen-
karte an dem Automaten im Eingangsbereich des Erdgeschosses 
bezahlt werden. In Crailsheim erfolgt dieser Schritt an der Emp-
fangs-Theke, die sich am Eingang befindet. Die Gebühren hierzu 
sind vorgegeben und richten sich nach der Gebührenordnung im 
Straßenverkehr (GebOSt). 
6. Schilderladen: Die gewünschten Kfz-Kennzeichen gibt es im 
Schilderladen. Dieser befindet sich in Schwäbisch Hall etwas ver-
steckt auf der Rückseite des Gebäudes und wird von einer exter-
nen Firma betreut. In Crailsheim befindet sich der Schilderladen 
auf der anderen Straßenseite. Ob das Wunschkennzeichen noch 
frei ist, kann man übrigens bereits vorab über die Homepage des 
Landratsamtes prüfen. Der Link ist über die Startseite erreichbar.
7. Abschluss: Nun findet man sich noch einmal im Wartebereich 
der Zulassungsstelle ein, wo man nach wenigen Minuten erneut 
aufgerufen wird. „Inzwischen ist der Zulassungsvorgang bereits 
abgeschlossen und man erhält seine Unterlagen sowie die ge-
stempelten Kfz-Kennzeichen zurück.“ In der Zulassungsbeschei-
nigung Teil I (Fahrzeugschein) und der Zulassungsbescheinigung 
Teil II (Fahrzeugbrief) ist der neue Halter eingedruckt. „Jetzt heißt 
es nur noch: Kennzeichen dran, und rauf auf die Straße!“, sagt 
der Fachbereichsleiter zum Abschluss. 
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Vorbereitungen für den Zensus  
schreiten planmäßig voran 
Mitte Mai beginnt der Zensus 2022. „Nach Rücksprache mit dem 
statistischen Landesamt, Vertretern des Städtetages Baden-Würt-
temberg und dem Finanzministerium, das in Baden-Württemberg 
federführend für den Zensus zuständig ist, gehen wir von einer 
planmäßigen Durchführung des Zensus in diesem Jahr aus“, sagt 
Erhebungsstellenleiter Jan Opaczek. „Auch die Leitungen der Er-
hebungsstellen in Baden-Württemberg haben sich geschlossen 
dafür ausgesprochen.“ In den letzten Wochen war die diesjährige 
Durchführung des Zensus von verschiedenen Stellen wegen des 
Ukraine-Kriegs infrage gestellt worden.
Am vergangenen Wochenende wurde die erste Schulung der Er-
hebungsbeauftragten in der Erhebungsstelle in Crailsheim erfolg-
reich durchgeführt. „Um den Erhebungsbeauftragten die Anfahrts-
wege zu verkürzen, haben wir uns entschieden, Schulungen an 
verschiedenen Standorten im Landkreis durchzuführen“, erläutert 
Martin Hofmann, stellvertretender Erhebungsstellenleiter. Zu Be-
ginn der Schulung begrüßte Zensus-Koordinatorin Karin Tairi die 
Anwesenden und bedankte sich bei ihnen für ihr ehrenamtliches 
Engagement. In der folgenden etwa dreistündigen Schulung wur-
den den Erhebungsbeauftragten die notwendigen Kenntnisse, die 
sie für ihre Aufgabe benötigen, übermittelt. 
Trotz bisheriger positiver Resonanz aus der Bevölkerung, werden 
weiterhin Erhebungsbeauftragte für die Befragungen an Haushal-
ten gesucht. Interessierte können sich gerne per E-Mail an zen-
sus@lrasha.de oder telefonisch an die Nummer 0791/755-5051 
wenden. 

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall� energieZENTRUM

Lüftungsanlagen:  
komfortabel und energiesparend
Besonders in der kalten Jahreszeit verbringen viele Men-
schen die meiste Zeit in geschlossenen Räumen. Fenster 
werden nur kurz zum Lüften der Wohnräume geöffnet, um die 
Zimmer nicht auskühlen zu lassen. Dabei ist ausreichend 
Frischluft maßgeblich, um sich wohlzufühlen. Zudem schützt 
ein regelmäßiger Luftaustausch vor Schimmelbildung und 
Feuchtigkeitsschäden. Komfortabler als regelmäßiges Fens-
teröffnen ist eine Lüftungsanlage. Sie sorgt stets für frische 
Luft, und zwar ohne unbehagliches Abkühlen.
In Wohnräumen sollte alle zwei Stunden die Luft komplett aus-
getauscht werden. Auch um Schimmelbildung zu vermeiden, ist 
es je nach Nutzung nötig, etwa drei- bis viermal täglich zu lüften. 
In vielen Gebäuden wird weniger gelüftet. Deshalb werden Lüf-
tungsanlagen empfohlen. Sie versorgen Innenräume gleichmäßig 
mit Frischluft, ziehen verbrauchte Innenluft ab und transportieren 
die Feuchtigkeit nach draußen. Die Fenster brauchen dann nur 
noch geöffnet zu werden, wenn der Wunsch dazu besteht. Lüf-
tungsanlagen vermeiden Wärmeverluste, können je nach ver-
wendeter Technik sogar Wärme aus der Abluft zurückzugewinnen 
und sparen so Heizenergie ein. Damit sorgen Lüftungsanlagen 
auf komfortabelste Weise für ausreichend Frischluft und sparen 
Energie.

Warum Lüftungsanlagen sogar notwendig werden können
Wärmedämmungen und dicht schließende Fenster und Türen, 
insbesondere in Neubauten und sanierten Gebäuden, zielen 
darauf ab, den unkontrollierten Luftaustausch zu verringern. Fens-
ter und Türen zu öffnen ist für den Schutz gegen Feuchtigkeit dann 
oft nicht ausreichend. Mit einer Lüftungsanlage kann eine konti-
nuierliche, bedarfsgerechte Lüftung sichergestellt werden. „Ein 
weiterer Vorteil ist, dass Filtersysteme in Lüftungsanlagen Staub, 
Pollen oder Insekten aus den Wohnräumen fernhalten,“ erklärt 
Tessanie Götz, Expertin der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und im energieZENTRUM, der 
Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall.

Varianten von Lüftungsanlagen
Eine Abluftanlage saugt mittels eines Ventilators Innenraumluft an 
und führt diese ins Freie ab. Frischluft strömt durch Öffnungen in 
Außenwänden oder Fenstern nach. Eine Zu- und Abluftanlage 
sorgt im Unterschied dazu für zwei Luftströme. Ein Frischluftstrom 
wird in die Innenräume transportiert, ein Abluftstrom aus den In-
nenräumen ins Freie. Diese Variante erlaubt die Verwendung ei-
nes Wärmetauschers zur Wärmerückgewinnung. Technischer 
Aufwand und Kosten sind bei der Zu- und Abluftanlage höher, da 
ein Rohrnetz erforderlich ist. Dafür spart eine Zu- und Abluftanla-
ge Heizenergie ein. Bei Wohnungsneubauten werden Lüftungs-
anlagen heute generell empfohlen. Hier bieten sich zentrale Lüf-
tungsanlagen an, da diese schon bei der Planung eines Neubaus 
berücksichtigt werden können.
Dezentrale Geräte versorgen einzelne Räume mit frischer Luft und 
können ohne aufwendiges Rohrnetz auch gut in Bestandsgebäu-
den nachgerüstet werden. Sowohl zentrale wie auch dezentrale 
Anlagen gibt es als reine Abluftanlagen sowie als Zu- und Abluft-
anlagen.
Eine Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung kann mehr als 90 
Prozent der Wärme aus der Abluft dem Gebäude wieder zuführen. 
Das Energieeinsparpotenzial ist dabei erheblich höher als der 
Stromverbrauch der Lüftungsanlage.

Was bei der Anschaffung einer Lüftungsanlage zu beachten 
ist:
	•	 Der Einbau einer Lüftungsanlage erfordert eine Fachplanung, 

bei der Leistungsfähigkeit und Standort des Lüftungsgeräts, 
der Rohrleitungen und die Positionen der Lüftungsöffnungen 
ermittelt werden.

	•	 Energieeffizienz: Lüftungsanlagen haben ein EU-Effizienzlabel. 
Die effizientesten Geräte finden sich in der Klasse A+.

	•	  Geräuscharmer Frischluftgenuss: Zentrale Lüftungsgeräte ge-
hören in den Keller oder in den Technikraum. Dezentrale Ge-
räte sollten möglichst leise sein. Das EU-Effizienzlabel enthält 
auch Angaben zu Schallemissionen.

	•	 Die Anschaffungskosten für Lüftungsanlagen mit Wärmerück-
gewinnung können im Programm Bundesförderung für effizien-
te Gebäude (BEG) finanziell gefördert werden.

Sie haben Fragen zu Lüftungsanlagen und deren Förderung? 
Lassen Sie sich von uns beraten! Online-Vorträge zu diesem und 
vielen weiteren Themen finden Sie unter www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de/veranstaltungen.
Weiterführende Informationen zum Thema Energiesparen erhal-
ten Sie ebenfalls auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de und auf www.energie-zentrum.com, oder telefonisch unter 
0800/809802400 (kostenfrei) oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/94599-10.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Gründonnerstag, 14. April 2022
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
20.00 Uhr Gottesdienst zum Gründonnerstag in 
der Bonifatiuskirche (Vikar Dr. Hendrik Breyten-
bach und Pfarrer Andreas Balko)
Opfer: Missionsprojekt	
Karfreitag, 15. April 2022
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche mit 

Abendmahl (Einzelkelche - Vikar Dr. Hendrik Breytenbach)
Opfer: Hoffnung für Osteuropa
Ostersonntag, 17. April 2022
	 8.00 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Frankenberg 

(Posaunenchor und Pfarrer Andreas Balko)
	 8.30 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Oberrot (Posau-

nenchor und Pfarrer Andreas Balko)
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Osterfest in der Bonifatiuskirche 

(Vikar Dr. Hendrik Breytenbach)
		  Opfer: eigene Gemeinde
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	11.00 Uhr	 Taufe von Kilian Filip Frank in der Bonifatiuskirche 
(Pfarrer Andreas Balko)

Ostermontag, 18. April 2022
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst zum Osterfest in der Bonifatiuskirche 

(Pfarrer Andreas Balko)
		  Opfer: eigene Gemeinde
Dienstag, 19. April 2022
	19.30 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, für Be-

troffene und Angehörige bei Suchtproblemen
Donnerstag, 21. April 2022
	20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus
Freitag, 22. April 2022
	19.30 Uhr	 Männervesper im Gemeindehaus (Infos siehe unten)

Corona-Schutzbestimmungen
Der Oberkirchenrat hat sich dazu entschlossen, dass derzeit für 
Gemeindeveranstaltungen keine eigenen kirchlichen Regeln mehr 
gelten sollen, sondern nur noch die unseres Bundeslandes.
Für die Kinder- und Jugendarbeit gelten eigene Regeln.
Für Gottesdienste gilt eine eigene Verordnung (siehe unten).

Corona-Regeln für Gottesdienste
In der Zeit vom 3. April 2022 bis einschließlich 24. April 2022 
gelten folgende Regelungen für den Gottesdienst:
a) Maskenpflicht:
-- Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, müssen bei 

Gottesdiensten in geschlossenen Räumen durchgängig eine 
FFP2-Maske tragen.

-- Personen, die das 6. Lebensjahr vollendet haben, noch nicht 
aber das 18. Lebensjahr, müssen bei Gottesdiensten in ge-
schlossenen Räumen durchgängig eine medizinische Maske 
tragen.

-- Personen, die unter Vorlage eines ärztlichen Attests glaubhaft 
machen können, dass ihnen das Tragen einer solchen Maske 
aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist oder nicht zu-
mutbar ist, sind von der Maskenpflicht befreit.

-- Die Maske kann im Übrigen abgenommen werden, soweit dies 
für die Teilnahme (bspw. Feier des heiligen Abendmahls) oder 
Mitwirkung am Gottesdienst (bspw. Sprechen der Liturgen am 
Mikrofon oder kirchenmusikalisches Musizieren) notwendig ist.

b) Abstandsempfehlung
-- In geschlossenen Räumen wird empfohlen, einen Mindestab-

stand von 1,5 Metern zu anderen Personen einzuhalten.
-- Personen, die in einem Haushalt leben (einschließlich der Part-

nerinnen oder Partner, die mit einem solchen Haushalt ver-
bunden sind), Familien oder Festgesellschaften (z.B. bei Kasua-
lien) können den Mindestabstand unterschreiten, sofern zwi-
schen den Gruppen ein Mindestabstand vorgesehen wird.

Ab dem 25. April 2022 haben die Bestimmungen zur Masken-
pflicht und zum Mindestabstand nur noch empfehlenden Cha-
rakter. Der Umgang mit diesen Empfehlungen liegt dann im Er-
messen des das Hausrecht ausübenden Kirchengemeinderates.

Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ein Gottesdienst-Telefon 
an. Unter der Nummer 07977/3029990 können Sie die ganze 
Woche über einen Gottesdienst. Es fallen außer den üblichen 
Telefongebühren keine weiteren Kosten an.

Videogottesdienste
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kgo.info bzw. www.kirchenbezirk-gail-
dorf.de/oberrot/. 
Die Liste mit allen Gottesdiensten finden Sie über 
www.videogottesdienste.dfotos.de.

Gebet für Frieden
Wahrscheinlich geht es vielen in diesen Tagen wie mir. Ich bin 
angesichts des Überfalls der Ukraine durch Russland, schockiert, 
bestürzt und ich fühle mich hilflos. Ich bin dankbar, dass wir in 
unserem Land keinen Krieg haben, aber meine Gedanken sind 
bei den Menschen in der Ukraine, über die jetzt Elend und Gewalt 
und Tod gebracht wird.
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten, um jeder für 
sich zu Hause für Frieden zu bitten.

Auf unserer Homepage www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ 
bzw. www.kgo.info finden Sie einen ausführlichen Vorschlag für 
eine Andacht. Unten stehend habe ich einige Zeilen als Kurzver-
sion herausgegriffen. In der Stadtkirche Gaildorf findet derzeit 
immer freitags um 19.00 Uhr ein ökumenisches Friedensgebet für 
die Ukraine, Russland und Europa statt. Dazu sind Sie herzlich 
eingeladen.� Ihr Pfarrer Andreas Balko

Altpapiersammlung in der Gemeinde Oberrot
Der Erlös kommt der Ukraine-Hilfe zugute!! 
Samstag, 23. April 2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) 
Oberrot bittet Sie wieder um Mithilfe bei der nächsten Altpapier-
sammlung. 
Bitte sammeln Sie mit und unterstützen Sie auf diese Weise die 
Hilfe für die Ukraine.
Bitte sammeln Sie für uns Ihr Altpapier (v. a. Zeitungen, Zeitschrif-
ten, Kataloge, keine großen Mengen Kartonage) und stellen die-
ses gebündelt oder in Kartons gestapelt am Samstag, den  
23. April 20.22 Uhr bis 9.00 Uhr gut sichtbar vor Ihr Haus an die 
Straße. Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder werden die mit Hand-
zettel gekennzeichneten Pakete einsammeln. Bitte denken Sie 
daran, dass auch jüngere Kinder die Pakete tragen können.
Wir sammeln in allen Teilorten und Weilern! 
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.
Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder des VCP Oberrot
Fragen oder Papier wurde nicht abgeholt? Ansprechpartnerin: 
Petra und Bernd Zott, Telefon 07977/910496 oder mobil: 0178/ 
9169279

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko hat von Dienstag, 19. April bis Dienstag,  
26. April Urlaub. Ansprechpartner in dringenden Angelegenheiten 
wie Bestattungen ist Pfarrer zur Dienstaushilfe (PDA) Pfarrer 
Christian Schmitt, Tel. 0176/31184214.

Ein Blick über den Äquator beim Männervesper
Freitag, 22. April 2022, 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Oberrot
Herzlich eingeladen sind Sie zum Männervesper am Freitag, den 
22. April 2022 im ev. Gemeindehaus in Oberrot.
Das Männervesper wirft an diesem Abend einen Blick über den 
Äquator. Unser Vikar Dr. Hendrik Breytenbach berichtet über sei-
ne Heimat und seine Heimatkirche.

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 14. bis zum 23. April 2022
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.“	
� Offenbarung 1,18
Donnerstag, 14. April 2022 – Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit heiligem 
Abendmahl in der Kirche Großerlach, Pfarrerin 

Ute von Brandenstein
Freitag, 15. April 2022 – Karfreitag
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit heiligem Abendmahl in der Kirche 

Grab, Pfarrerin Ute von Brandenstein
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Sonntag, 17. April 2022 – Ostersonntag
	 7.30 Uhr	 Auferstehungsandacht auf dem Friedhof Grab mit 

dem Musikverein „Frischauf Grab“ und Pfarrerin Ute 
von Brandenstein

	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Großerlach, Pfarrerin Ute 
von Brandenstein

Montag, 18. April 2022
	11.00 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst in der Kirche Grab, 

Pfarrerin Ute von Brandenstein 
Kein Konfirmandenunterricht in den Ferien
Donnerstag, 21. April 2022
	19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Ge-

meindehaus 

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon: 07192 / 900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, 
Stuttgarter Str. 21, Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon: 07903/2238
 Öffnungszeiten:	 Dienstag:	   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
		  Donnerstag:	 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:	
Heinz-Walter Hermann, Telefon: 07903 / 2232 
Kirchenpflege:	
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Telefon: 07903/7828
Mesnerin Großerlach:	
Julia Rossijkina, Telefon: 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Telefon: 07192/900880

Kath. Kirchengemeinde St. Michael Oberrot-Hausen
Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 17. – 24. April 2022

17. April, Ostersonntag - 
Hochfest der Auferstehung des Herrn -
Bischof-Moser-Kollekte
5.30 Uhr: Feier der Auferstehung mit Speiseseg-
nung in der Pfarrkirche in Hausen.

10.30 Uhr:	 Oster-Festgottesdienst mit Speisesegnung 
	 in Gaildorf. 
18. April, Ostermontag – Bischof-Moser-Kollekte 
9.00 Uhr: 	 Eucharistiefeier in Hausen
10.30 Uhr: 	 Eucharistiefeier in Gaildorf
10.30 Uhr: 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
	 in Mainhardt 
22. April, Freitag
18.00 Uhr: 	 Eucharistiefeier in Gaildorf
23. April, Samstag
18.00 Uhr: 	 Eucharistiefeier zum Sonntag in Mainhardt 
24. April, Sonntag – 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag
9.00 Uhr: 	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
	 in Hausen
10.00 Uhr: 	 Feier der Erstkommunion in Gaildorf. 
	 Mitgestaltung: Ministars
18.00 Uhr: 	 Dankandacht der Kommunionkinder in Gaildorf

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Einladung zur Generalversammlung 2022 
des FC Oberrot
Sehr geehrte Mitglieder, am Freitag, den 22. 
April 2022, findet um 20.00 Uhr unsere diesjäh-
rige Generalversammlung im Foyer der Kultur- 
und Festhalle statt.

Neben den Infos aus und von den Abteilungen stehen die Ehrun-
gen unserer langjährigen Vereinsmitglieder im Vordergrund. Die 
Ehrungen werden aufgrund der ausgefallenen Jahresfeiern nach-
geholt.

Die Tagesordnung:	
	 1. 	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden	
	 2. 	Geschäftsbericht des Vorstandes	
	 3. 	Kassenbericht 
	 4. 	Report der Kassenprüfer	
	 5. 	Berichte der Abteilungsleiter	
	 6. 	Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 5
	 7. 	Entlastung des Vorstandes	
	 8. 	Wahlen
	 9. 	Verschiedenes
	10. 	Ehrungen
	11. 	Aktuelles aus dem Förderverein 
Diese Veröffentlichung gilt als Einladung für die Mitglieder. Se-
parate Einladungen werden wir nicht versenden. 

Liebe Mitglieder, es gibt wieder einige wichtige Themen auf un-
serer Generalversammlung zu besprechen. 
Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme an der Generalversammlung Ihr 
Interesse am Verein. Ich freue mich auf Ihr Kommen.	
Mit sportlichem Gruß� Roland Bader

Herzlich willkommen in der Frank-Mill-Fußballschule!
Hier trainieren Mädchen und Jungs von 6 – 16 Jahren unter der 
Regie von echten Fußballprofis. 
Das Fußballcamp ist jedes Mal ein besonderes Ferienerlebnis.
Neben wertvollen Tipps und Tricks von ehemaligen Profis, liegt 
der Schwerpunkt auf praktischen Spielformen in kleinen Gruppen.
Dabei steht immer der Spaß am Fußball im Vordergrund. Darüber 
hinaus vermitteln wir die Werte des Sports, wie Fair Play und 
Teamgeist.
Die Fußballschule kommt nun auch nach Oberrot. Ich freue mich 
darauf, euch schon bald bei uns auf dem Fußballplatz zu sehen!
Eurer Frank Mill
Insgesamt acht Trainingseinheiten an vier Tagen stehen auf dem 
Programm. 
Geleitet wird das Fußballcamp vom ehemaligen BVB-Torjäger und 
Weltmeister Frank Mill: „Bei uns steht der Fußballspaß im Vor-
dergrund. Spielerisch vermitteln wir Grundlagen wie zum Beispiel 
die Ballbehandlung, Finten, Passen oder den gezielten Torschuss. 
Daneben stehen die wichtigen Werte des Sports wie Fair Play und 
Teamgeist im Fokus.“
Darüber hinaus können sich die Kids auf einen weiteren Fußball-
star freuen: Maurizio Gaudino (u.a. VfB Stuttgart, Eintracht 
Frankfurt, Manchester City) unterstützt das prominente Trainer-
team in Oberrot. Die ersten drei Trainingstage finden auf der Sport-
anlage des FC Oberrot statt. Der Abschlusstag wird auf der Ver-
einsanlage des Golfclubs Marhördt ausgetragen (Marhördt 18, 
74420 Oberrot).
Das Fußballcamp ist ein ganz besonderes Ferienerlebnis und 
für Eltern oder Großeltern ein schönes Geschenk für fußball-
begeisterte Kids. 
Hier werden Freundschaften geschlossen, die über den Ferien-
spaß hinaus Bestand haben. Jedes Kind erhält zudem eine Sport-
ausrüstung, eine Urkunde und ein Erinnerungsfoto. Dazu warten 
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tolle Preise und viele Überraschungen auf die Fußballstars von 
morgen!
Der FC Oberrot freut sich sehr, dass die bekannte Fußballschule 
nun auch in Oberrot haltmacht. Herzlichen Dank an der Stelle an 
die Familie Noller und den Golfclub Marhördt. Diese unterstützen 
die Fußballschule mit Rat und Tat aber auch finanziell. So können 
die Jugendlichen für 130 Euro vier herrliche Tage in der Fußball-
schule erleben. Für aktive FCO-Jugendfußballer ist noch ein 
weiterer Zuschuss geplant. 
So können die Jugendlichen für 130 Euro vier herrliche Tage in 
der Fußballschule erleben.
Sie können sich heute bereits anmelden. Link zur Anmeldung: 
https://frankmill.com/anmelden/

Einladung zur Osterhocketse
Der FC Oberrot lädt am Ostersamstag zu einer Osterhocketse am 
Sportplatz, vor der Tribüne ein. Das Festle beginnt um 15.00 Uhr 
und endet je nach Witterung um ca. 20.00 Uhr. Nach der langen 
Zeit möchte der Verein die Bürger und auch die Vereine wieder 
zusammenbringen.
Es wird einfach Zeit, dass wir uns wieder sehen :-). 

Förderverein FC Oberrot
Einladung zur Generalversammlung 2022 
des Fördervereins FC Oberrot
Sehr geehrte Mitglieder, am Mittwoch, den  
20. April 2022, findet um 19.30 Uhr unsere dies-
jährige Generalversammlung im Rottal-Treff statt.

Die Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 4
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen
8. Verschiedenes

Diese Veröffentlichung gilt als Einladung für die Mitglieder. Se-
parate Einladungen werden wir nicht versenden.

Liebe Mitglieder, es gibt wieder einige wichtige Themen auf un-
serer Generalversammlung zu besprechen.
Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme an der Generalversammlung Ihr 
Interesse am Verein. Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Mit sportlichem Gruß 
Tobias Bader

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin. 
Wo? 	 Sporthalle Oberrot 
Wann? 	 Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartner: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert:
Barrierefreie VdK-Spätsommer-Reise 
nach Potsdam und Berlin 
Auch in 2022 bietet „VdK Reisen“, das Rei-
sebüro des Sozialverbands VdK Baden-

Württemberg, in Kooperation mit „Müller Reisen“ wieder barriere-
freie Reisen an. Neben einer bereits ausgebuchten Südtirol-Reise 
im Frühjahr erfolgt im Spätsommer eine Potsdam-Reise mit gro-
ßem Besichtigungsprogramm inklusive Schiffsfahrt und mit meh-
reren Abstechern nach Berlin. Die siebentägige Tour im modernen 
und auch rollstuhltauglichen Komfortreisebus findet vom 27. Au-
gust bis 2. September 2022 statt. Die Mindestteilnehmerzahl be-
trägt 19 Personen. Weitere Informationen und Buchung über „VdK 
Reisen“, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 0711/619 
56-82 oder 0711/61956-85, E-Mail vdk-reisen-bw@vdk.de, Inter-
net www.vdk-reisen.de.

Männergesangverein  
Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, den 19. April um 
20.00 Uhr in der Schule in Oberrot.

Landfrauenverein Oberrot
Wanderung ins Wochenende
Unsere Wanderung ins Wochenende war ein 
wunderbarer Auftakt, nach langer Zeit wieder 
gemeinsam etwas zu unternehmen. Wir erwan-

derten in Fichtenberg den Mädchensteig, dann ging es auf der 
Anhöhe über Erlenhof zurück nach Fichtenberg, wo wir uns dann 
zu einem gemütlichen Abendessen im Seestüble trafen. Es tat 
allen gut wieder einmal gemütlich in netter Runde beisammen zu 
sein.
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Jahresausfl ug nach Slowenien 
Leider mussten wir unseren Jahresausfl ug nach Slowenien nun 
endgültig wegen zu geringer Teilnahme stornieren. Wir gingen 
dann nochmal in Verlängerung mit der Anmeldefrist, doch leider 
hat es trotzdem nicht geklappt.

Scheunen-Picknick 
Am Samstag, 23. April fi ndet unser erstes Scheunen-Picknick 
statt. Wir treffen uns um 15.30 Uhr in der Scheune am Weinberg 
(auf unserer Internetseite ist der genaue Standort beschrieben!). 
Jeder, der kommt, bringt bitte eine Kleinigkeit zum Essen mit: 
Kuchen, Salat, Aufstrich oder eine Platte mit was Leckerem darauf. 
Für Kaffee und Getränke ist natürlich gesorgt. Dann möchten wir 
euch noch bitten, euer eigenes Gedeck ( Tasse, Glas, Teller und 
Besteck) mitzubringen. Wir bitten um Anmeldung bis 20. April bei 
Renate Wenz unter Tel. 01751/644629, gerne auch per WhatsApp, 
es wäre super, wenn ihr bei der Anmeldung schon sagen könntet, 
was ihr zum Scheunen-Picknick mitbringt.

Meditative Traumreise 
Einmal total entspannen, in sich hineinhören und mal vom Alltag 
abschalten. Dies wollen wir uns am Donnerstag, 05.05.22 um 
19.00 Uhr in der Eugen-und-Herrmann-Klenk-Sporthalle gönnen. 
Dabei kann jeder teilnehmen, das einzige was ihr braucht, ist 
bequeme Kleidung, eine Decke, ein Kissen und ein paar warme 
Socken. Die Anmeldungen nehmen Moni Dietrich, Tel. 
01515/6026592 oder Renate Wenz, Tel. 01751/644629 entgegen, 
die beiden werden uns auch mit auf die Traumreise nehmen. 

Terminvorschau: 
Am Dienstag, 31. Mai 22 haben wir geplant nach Obersontheim 
zur Firma Mode Stark zu fahren, dort erhalten wir dann eine Füh-
rung. Auch hierzu ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich! 
Aktuelles und alle Neuigkeiten fi ndet ihr auch auf unserer 
Internetseite: landfrauen-oberrot.de. 
Ebenso möchten wir darauf hinweisen, dass zu allen unseren 
Veranstaltungen auch Nichtmitglieder immer ganz herzlich 
eingeladen sind!

Ostergruß 
Wir wünschen allen unseren LandFrauen, Fördermitgliedern und 
Freunden des Vereins ein wunderschönes, sonniges und vor allem 
ein gesegnetes Osterfest im Kreise der Familie oder vielleicht 
auch im Urlaub!

Gartenfreunde Oberrot
Liebe Gartenfreunde 

Es ist wieder so weit
die Osterhasen sind im Anmarsch
Der Hase fragt das Huhn,
was sollen wir jetzt tun?
Du legst täglich mal ein Ei,
vielleicht auch zwei.
Bis Ostern müssen wir es schaffen,
den Gartenfreunden eine Freude machen.
Der Hase nun die bunten Eier bringt
und fröhlich durch die Gärten springt.
Wir wünschen euch zum Osterfeste,
nur das Beste.

Frohe Ostern die Gartenfreunde Oberrot

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Fichtenberg

Lust auf Mittelalter?
Sonntag, 17.4.2022 und Montag, 18.04.2022
Am Ostersonntag und am Ostermontag bewirtet 
eine „Mittelaltergruppe“ das Wanderheim und es 
gibt ein buntes Lagerleben rund um den Eschel-
hof. 
Man kann dort Mittelalter hautnah erleben und es 

gibt Informationen und Mitmachangebote wie z.B. Ostereier-Su-
chen, Basteln und Handwerksvorführungen. 
Also ein abenteuerlicher und unterhaltsamer Ausfl ug für die gan-
ze Familie - und für Erwachsene.
Alle Spielangebote sind kostenlos, die Lagerleute freuen sich je-
doch über eine kleine Spende.

Terminvorschau:
Mittwoch, 27.04.2022  Frauenwandern
Freitag, 13.05.2022  Jahreshauptversammlung
Sonntag, 22.05.2022  Tageswanderung

Das Gesicht eines Menschen erkennst du bei Licht, seinen Charakter im Dunkeln. 
– Konfuzius



www.murrhardt.de

Sonntag 24. April 2022 | ab 11 Uhr

MURRHARDTER
FRÜHLING

MURRHARDTER
FRÜHLING

Verkaufsoff ener Sonntag (13 - 18 Uhr)
Frühlingsmarkt im Klosterhof

Modenschau (14 Uhr)
Oldtimer-Ausstellung 
im kleinen Klosterhof
Marktplatzbewirtung

Tag des Off enen Museums 
im Carl-Schweizer-Museum 

und in der Städtischen Kunstsammlung
und weitere Aktionen

Zum Murrhardter Frühling servieren wir 
den Murrhardter Frühlingsteller, eine 

lokaltypsiche warme Speise, inklusive einem 
Gertränk zum Aktionspreis von 13 Euro: 

Restaurant Sonne-Post, Murrhardt Cafe Jolly, 
Murrhardt, Schumm-Service Murrhardt.

Gemeinde
Rosengarten
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 Verteilung
an alle Haushalte

am 29. April 2022.
In der Kalenderwoche 17/2022 (29. April 2022) wird das 
Amtsblatt der Gemeinde Rosengarten mit allen Teilorten als 
Werbeaus gabe in Vollaufl age an alle Haushalte verteilt (Druck-
aufl age 2.740 Stück). Diese erreichen Sie günstig zum normalen 
Anzeigenpreis von 0,82 E/mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium für das lokale Geschehen 
wird das Mitteilungsblatt mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige
allerhöchste Beachtung!

Bei mehrfacher Anzeigenwerbung wird sich unsere lukrative 
Rabatt staffel und der günstige Anzeigenpreis wirtschaftlich positiv 
auf Ihren Werbeetat auswirken.

Wir würden uns freuen, wenn Sie unsere Dienstleistung in Anspruch 
nehmen; wir versichern Ihnen, Sie haben eine gute Wahl getroffen.

Letzter Abgabetermin 
für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:

Kalenderwoche 17/2022
Dienstag, 26. April 2022, 16.00 Uhr

Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Kalenderwoche 17/2022
Montag, 25. April 2022, 10.00 Uhr

direkt beim
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 1103, 
74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90

E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de • Homepage: www.krieger-verlag.de

Appartement/Kursuite zu vermieten!

A_Aurach_14_2015

Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Appartement/Kursuite zu vermieten!Appartement/Kursuite zu vermieten!

Kur/Urlaub im schönen BadFüssing

Willkommen beim Team Rottal-Kochertal 
Kirchliche Sozialstation Gaildorf   

Der gemeinnützige Pfl egedienst Ihrer Gemeinde Tel. 07971 – 4216

www.sozialstation-gaildorf.de

Diakonie
Diakoniestation Blaufelden

Hilfe, die ins Haus kommt!

Der ambulante Pfl egedienst
Ihrer Gemeinde

 WERBUNG –
               DIE BRÜCKE ZUM ERFOLG!


